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Worldwide Renewable Energy 
IPCC Summary - Dubai - May 2011 
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Vorgaben	  der	  PoliBk	  

•  IPCC:	  Grenze	  Erderwärmung	  2°C	  	  
•  EU:	  20-‐20-‐20	  bis	  2020	  (20%	  weniger	  CO2,	  20%	  
Erneuerbare	  E,	  20%	  Einsparen)	  

•  Schweiz:	  2000	  WaT,	  1	  Tonne	  CO2	  pro	  P	  u	  J,	  
AtomaussBeg,	  40%	  weniger	  CO2	  bis	  2020,	  80%	  
bis	  2050	  (In-‐	  und	  Ausland),	  Energiestrategie	  
2050	  
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The	  Impact	  of	  ICT	  
Die	  scha+gen	  Seiten	  

Green	  in	  IT	  
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Ein iPhone verbraucht im Jahr zehn 
Prozent mehr Elektrizität als ein 

Kühlschrank. 

                 23. 8. 2013 
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Umweltbelastungen im Lebenszyklus von 
IT-Hardware (rot) 

	  
	   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Häufig wird bei der Energieeffizienz in 
der Nutzungsphase der einzige 
Ansatzpunkt für Green IT gesehen.  
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Häufig wird bei der Energieeffizienz in der Nutzungsphase der einzige 
Ansatzpunkt für Green IT gesehen 

  

Prof. Dr. Lorenz Hilty, Universität Zürich und Empa, 2013 
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ICT Trends 
•  Mobile phones, pads, social networks, videostreaming  
•  Broadband access to attract business 

•  50-100 Bio microprocessors (< 2% used in PCs) 

•  Internet of Things – sensors everywhere 
•  Virtualization, cloud, security & privacy  

•  Big data, big data centers (driving internet) 
•  Energy usage of mobile devices: (grey energy) 
•  Energy usage internet: (usage phase)  
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Global	  Distribu-on	  of	  Digital	  Na-ves	  
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Energieverbrauch der ICT  

•  4% CO2 eq EU (EU Commission 2013) 
•  8-10% Stromverbrauch EU (EU Commission 2013) 

•  20% Stromverbrauch in 2020 in D ohne 
Sparmassnahmen (Border Institute Berlin, 2012)  

•  10% des Stromverbrauchs in der Schweiz (Bernard 
Aebischer, ETHZ 2008) 

•  nur 1-2% der ausgewiesenen ICT Kosten (inkl. Personal) 
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Wichtigste Massnahmen 
(Green in IT - greenit.s-i.ch) 

Rechenzentrum 
Kühlung und Ausnutzungsgrad 
 

•  Free cooling 
•  Einhausungen 
•  Erhöhung Raumtermperatur 
•  Ventilatoren mit variabler 

Geschwindigkeit 
•  Wasserkühlung 
•  Serverkonsolidierung 
•  Abstellen von Servers mit (fast) keiner 

Aktivität 
•  Verkauf Abwärme 

 

	  
	  

Übrige ICT Bereiche 
Aufnahme in Strategie und Planung 
 

•  Fördern Umweltbewusstsein 
•  Green IT Champion 
•  Messen, messen, messen 
•  Einkauf unter Berücksichtigung des 

vollen Lebenszyklus 
•  Thin clients / Virtualization 
•  Wake-on Lan 
•  Printerzentralisierung 
•  Multifunktionsdrucker 
•  Recycling 
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Fachgruppe	  Green	  IT	  

•  Green	  IT	  Pla\orm	  für	  ICT	  Fachleute	  und	  Benutzer	  
•  Green	  IT	  Assessments	  und	  Massnahmen	  
•  Beiträge	  an	  PoliBk,	  Ausbildung,	  Business	  
•  Ko-‐ordinaBon	  mit	  in-‐	  und	  ausländischen	  Green	  IT	  
Verbänden	  

•  ZerBfizierungen	  
•  Energiewende	  

	   	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  greenit.s-‐i.ch	  	  
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greenit.s-i.ch 
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The process of greening ICT  
with www.greenit.s-i.ch 
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Company	  
type	  

• e.g. Small 
and Medium 
Enterprise 
(SME) 

Green	  IT	  
Assessment	  

• e. g. 
inefficient  
print  
management 

Green	  IT	  
acBons	  

• e.g. select 
cost efficient 
print actions	  

17.	  06.	  2014	  



17, Juni 17, 2014 

RZ Assessment 
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The	  Impact	  of	  ICT	  
Die	  sonnigen	  Seiten	  

Green	  by	  IT	  



ICT kann weltweit bis 
2020 
-  15% der weltweiten 

CO2e Emissionen 
reduzieren 

-  Euro 500 Mia 
Energiekosten 
einsparen 

 
Die CO2 Einsparungen 
sind 5x grösser als ICT 
Footprint 

Quelle: SMART 2020 Studie, The 
Climate Group, 2008 

ICT	  Beitrag	  zur	  Energieeinsparung	  
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Mobiltelefon und dem Laptop umfassend auswerten. Stromverbrauchsdaten geben brisante Hinweise über die 
Bewohner, zum Beispiel ob gerade jemand zu Hause sein könnte. Diese Anwendungen sind daher mit 
Benutzernamen und Passwort geschützt.   
 
Obschon es noch zu früh ist, definitive Schlüsse zu ziehen, konnte ich durch die bereits getroffenen Massnahmen 
im letzten Monat bereits eine  Stromersparnis von etwa 25% erreichen. Unter den wichtigsten Massnahmen 
finden sich das Abstellen von Standbyvorrichtungen, die Erkennung von laufenden Geräten vor Abwesenheiten 
und das Verschieben in den Nachttarif. Mein 36-jähriger Boiler braucht etwa 30% des gesamten 
Stromverbrauchs und ist erster Kandidat für einen Ersatz zum Beispiel mit einem Wärmepumpenboiler. Mit 
zusätzlichen Massnahmen in meiner IT Infrastruktur erwarte ich den Verbrauch im Vergleich zum letzten Jahr 
um mindestens 50% senken zu können.  
 
Kosten 
  
Die CurrentCost Messung liegt auf Monatsbasis etwa etwa 18% unter dem EKZ Wert, was aber für die 
Identifikation von unnötigen Stromfresser kein Problem darstellt. Vielleicht muss die eingegebene 
Spannungszahl von 220 Volt nach oben korrigiert werden.     
  
Das CurrentCost Gerät, das ich bei Amazon UK gekauft habe kostet inklusive Internetanbindung 98 £, mit 
Transport u Mwst etwa Fr. 200.- Die Dashboard Software ist gratis. Der CurrentCost Kundenservice konnte alle 
meine Fragen beantworten.   
 
!"#$$#"%&#'#()(#%$*+,,#%(*-'($.,-/+0(#$'"%/1 
 
EnviR White - The Smart-R Monitor (includes 1 Sensor Jaw), 2 additional Sensor Jaws, Current Cost "Bridge" 
for Internet. Es werden automatisch für das Schweizer Netz angepasste Stecker geliefert. Der Stromverbrauch 
des Monitors ist unter 5 Watt und kaum messbar. Der Transmitter ist mit einer 6-jährigen Batterie ausgerüstet.  
Die Produkte haben CE und FC Bewilligungen und werden z. B. von EON in Deutschland unterstützt.  
 
Fazit 
 
Der Einsatz eines preisgünstigen Messgerätes mit IT Unterstützung bringt Transparenz und spart Strom. In 
meinem Fall war es schon nach drei Monaten amortisiert. Einige Besucher in meinem Haus haben das Gerät 
umgehend bestellt.  
 
Niklaus Meyer 
Fachgruppe Green IT 
Schweizer Informatik Gesellschaft 
 
  
Auswertung mit CurrentCost Dashboard über einen Tag 
Die grossen Verbrauchsspitzen entsprechen der Aufheizung des Boilers:  
 

 

Abrufen	  des	  Stromverbrauchs	  am	  
Smartphone,	  ipad,	  Laptop	  	  
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Wichtigste Massnahmen 
(Green by IT) 

Low hanging fruits Long term potential 

•  Supply/Demand 
Strommanagement (Smart 
Grid) 

•  Intelligent House-Gateway 
•  Mobility management systems 

on Smart phones 
•  Sensors everywhere 
•  Local energy harvesting 

17.	  06.	  2014	   sun	  21,	  scha+ge	  u	  sonnige	  Seiten	  von	  
Green	  IT	  

22	  

•  Video conferencing  
•  Working from home  
•  Energy management 

systems (Messen) 
•  Workflow streamlining 
•  Einfache Funktionen der 

Gebäudeautomation 



Herausforderung Energiewende 

1.  Wie kann der ICT Betrieb auf Energieeffizienz 
getrimmt werden? 

2.  Wie können Nachhaltigkeitsanwendungen im 
Unternehmen identifiziert und umgesetzt 
werden? 

3.  Welche Fähigkeiten und Dienstleistungen 
braucht es?    
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Was	  können	  Sie	  beitragen,	  um	  eine	  nachhalBge	  IT	  Umgebung	  zu	  erreichen?	  
	  

Mit	  dem	  CerBficate	  of	  Advanced	  Studies	  (CAS)	  Green	  IT	  der	  Hochschule	  Luzern	  
sind	  Sie	  gut	  vorbereitet!	  

	  
Beginn:	  12.	  September	  2014	  

12	  Sessionen	  (Freitag/Samstag)	  
168	  LekBonen,	  200h	  Selbststudium,	  eine	  Abschlussarbeit	  

	  
Green	  in	  IT:	  Der	  Weg	  zu	  einer	  nachhalBgeren	  ICT	  

Green	  by	  IT:	  Mit	  ICT	  Massnahmen	  zu	  einer	  grüneren	  Wirtschak	  und	  Gesellschak	  



Quotes	  von	  CAS	  Green	  IT	  
Teilnehmern	  

Das	  CAS	  Green	  IT	  an	  der	  HSLU	  zeigt	  einerseits	  die	  poliBschen	  
und	  wirtschaklichen	  Herausforderungen	  der	  nachhalBgen	  
Entwicklung	  in	  einem	  breiten	  Überblick	  auf.	  Andererseits	  
werden	  IT-‐spezifische	  Themen	  sehr	  detailliert	  und	  praxisnah	  
behandelt.	  Der	  Besuch	  war	  für	  mich	  eine	  wertvolle	  
InvesBBon.	  
	  
Peter	  Eschenmoser,	  Abraxis	  InformaBk	  AG	  
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Zum	  Schluss	  

Wollen	  Sie	  einen	  Beitrag	  zur	  Energiewende	  machen?	  
Treten	  Sie	  der	  Fachgruppe	  Green	  IT	  bei!	  

	  
Danke	  für	  Ihr	  Interesse!	  

	  
niklaus.meyer@acm.org	  

greenit.s-‐i.ch	  
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